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NACHRICHTEN AUS:

Schwindegg – Zu einer gro-
ßen Feier lud Bürgermeister
Dr. Karl Dürner die Musik-
kapelle Schwindegg in die
Schwindegger Ratsstuben
ein. In seiner Ansprache be-
tonte Dr. Dürner, dass bei
der Musikkapelle die von
ihm bevorzugte interkommu-
nale Zusammenarbeit längst
stattgefunden hat. In der Ka-
pelle spielen Musiker aus
Schwindegg, Obertaufkir-
chen und Dorfen und dies
seit Jahrzehnten überaus sehr
harmonisch und auch erfolg-
reich.
Dr. Marcel Huber, bayeri-

scher Staatsminister und Prä-
sident des Musikbundes von
Ober- und Niederbayern, ließ
sich für die Feierstunde ent-
schuldigen, denn er befand
sich bei einer Bundesratssit-
zung in Berlin. Er gratulierte
der Musikkapelle für die
Auszeichnung und wünschte
ihr weiterhin viel musikali-
schen Erfolg.

Auch Dorfens Bürgermeis-
ter Heinz Grundner konnte
wegen einer Veranstaltung in
Dorfen an dieser Ehrung
nicht teilnehmen und über-
brachte ebenfalls schriftlich
seine Glückwünsche. Dafür
war Obertaufkirchens Bür-
germeister Franz Ehgartner
anwesend und auch er über-
mittelte Grußworte an die
Musiker.
Dr. Dürner sagte, dass die

Musikkapelle im Jahr 2006
beim Verband Inn-Salzach

mit gutem Erfolg angefangen
hat und unter Leitung von
Dirigenten Josef Hanslmaier
senior von Jahr zu Jahr bes-
ser wurde. Im Jahr 2014 ge-
wann Schwindegg das Wer-
tungsspiel mit ausgezeichne-
tem Erfolg. Auch beim Lan-
deswettbewerb gab es konti-
nuierlich eine Steigerung,
vom neunten Platz im Jahr
2011 bis zum ersten Platz in
diesem Jahr in Memmingen.
Dass dieser Erfolg nicht

von ungefähr kommt, son-

dern viele helfende Hände
brauche, verstehe sich von
selbst. Es beginnt bei den
Kindern ab drei Jahren mit
dem Musikgarten und der
musikalischen Früherzie-
hung in den Orten Schwind-
egg, Obertaufkirchen und
Schwindkirchen. Anschlie-
ßend, wenn die Kinder ein
Instrument erlernen möch-
ten, erhalten sie von eigenen
Musikern den Musikunter-
richt. Um das Erlernte auch
nach außen zu tragen, wur-

den Orchester gebildet, die
Vorgruppe hat Franziska
Grundner übernommen und
Daniel Gebauer ist für das
Schülerorchester zuständig.
Die Leitung der Musikkapel-
le obliegt Dirigent Josef
Hanslmaier senior. Wie gut
die Musikkapelle sei, könne
man jedes Jahr beim Früh-
jahrskonzert hören, die Be-
sucher seien jedes Mal über-
wältigt, sagte Dürner.
Als Anerkennung für die

musikalischen Erfolge erhiel-

ten alle Musiker den Anste-
cker „Schwindegg“ über-
reicht.
Ebenfalls sprach Obertauf-

kirchens Bürgermeister
Franz Ehgartner einige
Grußworte an die Mitglieder
der Musikkapelle und gratu-
lierte ihnen zu dem außeror-
dentlichen Erfolg. Jedes Jahr
freue er sich auf das Früh-
jahrskonzert, denn es gehöre
zu den besten Veranstaltun-
gen im Landkreis. Die musi-
kalische Früherziehung in
Obertaufkirchen sei sehr ge-
fragt und auch sehr gut be-
sucht. Deshalb bedankte er
sich für dieses Engagement.
Er selbst sei stolz darüber,
dass viele junge Obertaufkir-
chener aktiv bei der Musik-
kapelle dabei seien. Dass
Obertaufkirchen ein musika-
lischer Ort sei, zeigen allein
die drei Volksmusikgruppen
und die Sängerinnen.
Er wünschte abschließend

der Musikkapelle weiterhin
sehr viel Erfolg und, dass die
Freude an der Blasmusik nie
vergehen möchte.
Der Vorsitzende des Mu-

sikvereins, Michael Schlenz-
ger, bedankte sich im Namen
der Musiker für die Einla-
dung und versprach, dass
sich die Musikkapelle nicht
auf den „Lorbeeren“ ausru-
hen werde, sondern das Er-
reichte ausbauen und weiter-
führen werde.
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Nicht auf Lorbeeren ausruhen
Beim Landesentscheid
des Bayerischen Blasmu-
sikverbands erreichte
die Musikkapelle
Schwindegg den ersten
Platz. Die Gemeinde hat
nun die Musiker ausge-
zeichnet.

VON ANTON FRIEDRICH

Als Dank für die Einladung und auch für die Auszeichnung spielte die Musikkapelle Schwindegg in den Ratsstuben auf
und Bürgermeister Dr. Karl Dürner (hinten Mitte) durfte einen Marsch dirigieren. FOTO TF

Polling – Die Gemeinde Pol-
ling tritt dem Verein „Ehren-
sache“ von der Freiwilligen-
agentur des Landkreises
Mühldorf nicht bei. Mit 12:4
Stimmen lehnte der Gemein-
derat eine entsprechende An-
frage ab.

Mitgliedsbeitrag
überschaubar

Bürgermeister Lorenz Kron-
berger (CSU) umriss das Auf-
gabenfeld des Vereins, das
sich unter anderem auf die
Koordination und die Bera-
tung von Ehrenamtlichen
konzentriert. „Der Mitglieds-
beitrag ist mit zehn Cent pro
Einwohner überschaubar“,
sagte Kronberger.
Robert Wimmer (FW) be-

wertete eine Förderung
„prinzipiell als okay“, aber:
„Ist eine Mitgliedschaft auch
wieder zu kündigen?“ Mi-
chael Stelzl (CSU) sah keine
Notwendigkeit für eine Mit-
gliedschaft: „Es braucht kei-
nen, der das Ehrenamt orga-
nisiert. Wenn sich einer eh-
renamtlich engagieren will,
dann macht er das auch. Da
braucht man keinen Wasser-
kopf aufbauen.“
Werner Skudlik (FW) be-

dauerte es, dass das Ehren-
amt keine Lobby habe und
fragte bezüglich des Vereins
nach Erfahrungswerten aus
anderen Gemeinden. Auch
Thomas Jobst (CSU) wertete
den Verein als „tolle Sache“,
ihn störte allerdings, dass es
einen hauptamtlichen Ge-
schäftsführer gebe. hi
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Keine
Mitgliedschaft

Schwindegg – Die Ge-
meinschaft christlicher
Frauen Schwindegg trifft
sich zum Binden der Ern-
tekrone am Dienstag, 26.
September, um 19 Uhr in
der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt. Es werden
viele helfende Hände ge-
braucht und auch Nicht-
mitglieder sind willkom-
men. Wenn möglich bitte
eine Blumen- oder Gar-
tenschere mitbringen. re

Erntekrone
binden

Heldenstein – Eine verlo-
ckende Reise durch die süße
Welt der Confiserie Dengel in
Rott am Inn unternahmen
die Damen der Frauen-Uni-
on Heldenstein. Firmeninha-
ber Uwe Dengel führte die
Besucher durch seinen Be-
trieb und erklärte Herstel-
lung, Verpackung bis zum
Versand der Schokoladenar-
tikel. Feinste Schokoladen
und Pralinenspezialitäten
wurden auf vielen Tischen
präsentiert, die auch verkos-
tet werden konnten. Interes-
sant war es im Schokola-
den-Museum, dort gab es zu
bestaunen, wie früher Scho-
kolade hergestellt wurde. Um
das Spektrum der Genusswa-
ren der Firma Dengel ken-
nenzulernen, gab es anschlie-
ßend im Besucherpark der
Confiserie die Möglichkeit,
Kaffee- und feinste Kuchen-
spezialitäten zu probieren,
während sich die Kinder auf
dem Abenteuerspielplatz
austoben konnten. six

FU Heldenstein
in Confiserie

Heldenstein – Das BMX-
Rad eines zwölfjährigen
Schülers ist weg. Nach
Angaben der Polizei hatte
es der Bub am vergange-
nen Freitag um 7.30 Uhr
an der Grundschule Hel-
denstein abgestellt und
dort auch übers Wochen-
ende stehen lassen. Am
Montag nach Schul-
schluss wollte er es wie-
der holen, das Rad war
aber nicht mehr da. Bei
dem Diebesgut handelt es
sich um ein schwarzes
BMX-Rad, mit roter Be-
schriftung der Marke
Fishbone im Wert von et-
wa 50 Euro. Die Polizei
Mühldorf bittet unter Te-
lefon 08631/36730 um
Hinweise. re

Fahrrad
gestohlen

Töging – Das Rathaus und
die städtischen Einrich-
tungen sind wegen Be-
triebsausflug geschlossen.
Am Dienstag, 26. Septem-
ber, sind folgende Ein-
richtungen ganztags nicht
geöffnet: das Rathaus, die
Bücherei und der städti-
sche Bauhof.
Das Wasserwerk (Telefon
08631/1864158) und die
Kläranlage (Telefon
08631/184480) sind im
Notfall unter den angege-
benen Nummern erreich-
bar. Der Wertstoffhof an
der Weichselstraße ist
hiervon nicht betroffen,
da es sich um eine Ein-
richtung des Landkreises
Altötting handelt. re

Rathaus
geschlossen

Rattenkirchen – Nicht sofort
gemeldet hat ein 23-jähriger
Fahrer einen Zusammenstoß
mit einem Reh. Gegen 6.20
Uhr lief dem jungen Mann
auf der Kreisstraße MÜ38 im
Gemeindegebiet Rattenkir-
chen das Reh vor das Auto.
Das Tier wurde bei dem Zu-
sammenstoß vermutlich ver-
letzt und lief davon. Erst ge-
gen 13.30 Uhr konnte sich
der zuständige Jagdrevierin-
haber auf die Suche nach
dem verletzten Tier machen.
Gegen den Fahrer aus der

Gemeinde Oberbergkirchen
wurde ein Ordnungswidrig-
keitenverfahren wegen Ver-
stoß nach dem Bayerischen
Jagdgesetz eingeleitet. Der
Fahrer muss mit einer Geld-
buße rechnen. Laut Jagdge-
setz drohen bei Nichtmel-
dung Bußgelder bis zu 1000
Euro.
Noch höher könne die

Strafe ausfallen, wenn das
Tier offensichtlich schwere
Verletzungen erleidet. re

Verspätet
gemeldet

Bestes Markt-Wetter am Wahl-Sonntag – tausende Bürger haben gestern die Gelegenheit
zum Herbstfest-Bummel über die Hauptstraße genutzt. Romuald Schmidpeter, Vorsitzender
des Werberings Töging & Umland, vermochte am Nachmittag gar nicht zu sagen, ob es bis
dahin 2000 oder 3000 Besucher waren. Zufrieden war Schmidpeter mit dem Zuspruch alle-
mal. Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst bezeichnete das Ereignis als „Riesenerfolg“. Mehr
als 40 Fieranten hatte der Werbering aufgeboten – einen verkaufsoffenen Nachmittag in-
klusive. Die Töginger hatten gestern auch die Wahl zwischen Schnäppchen und Häppchen.
Neu war unter anderem das Ausweiten der Festmeile auf den Rathausplatz mit Anbietern

vom Wochenmarkt. Rund um den Brunnen hatten einige Stände aufgebaut, ein Flohmarkt-
stand, Schmuck gab es, wertvolle Steine, Stricksachen, deftige Brotzeit und Süßes nicht nur
für die Kleinen. Auf der Flaniermeile zwischen Wolfgang-Leeb- und Erhartinger Straße hat-
ten auch Rettungseinrichtungen Infostände aufgebaut, darunter Feuerwehr, Wasserwacht
oder die Rettungshundestaffel, die mit kleinen Übungen ihre Arbeit und Einsatzbereit-
schaft präsentierten. Mithilfe der Feuerwehr konnte ein Feuer gelöscht werden. Renner
waren der Glückshafen des Roten Kreuzes und ein ADAC-Simulator für einen Autoüber-
schlag. Als Attraktion erwiesen sich auch die Schaustände regionaler Autohändler. FOTOS ROB

Töginger wählten Herbstfest

Flossing – Der DJK-Gym-
nastikkurs mit Monika
Mooshuber beginnt nach
der Sommerpause heute,
Montag, im Pfarrstadel
Flossing um 20 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht not-
wendig. Man kann in den
Kurs gerne mal schnup-
pern. Bitte Hallenturn-
schuhe, Handtuch und
ein Getränk mitbringen.
Für weitere Fragen unter
Telefon 08631/187432
melden. wag

Gymnastikkurs
startet wieder

Polling – Die Ministran-
tenwallfahrt im nächsten
Jahr nach Rom unterstützt
die Gemeinde finanziell.
Der Gemeinderat einigte
sich in seiner jüngsten Sit-
zung auf einen Zuschuss
in Höhe von 45 Euro pro
Ministrant. hi
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Zuschuss für
Ministranten

Rechtmehring – Der SC
Rechtmehring veranstaltet
am Dienstag, 3. Oktober, den
7. Gemeindelauf. Der Zwer-
gerllauf (bis einschließlich
Jahrgang 2012) über 300 Me-
ter wird um 10 Uhr, der
Schülerlauf über zwei Kilo-
meter um 10.15 Uhr und der
Gemeindelauf (Laufen und
Walken) über 7,5 Kilometer

um 10.45 Uhr gestartet. Wei-
tere Informationen und An-
meldung: lauf10@sc66recht-
mehring.de, oder Telefon
08076/1612. In den Ge-
schäften liegen Flyer auf.
Nachmeldungen sind am
Veranstaltungstag ab 9 Uhr
möglich. Start und Ziel ist
beim Sportheim Rechtmeh-
ring. re

Anmelden für
Gemeindelauf

Start und Ziel ist beim Sportheim

Stefanskirchen – Die Pfarrei
feiert am Sonntag, 1. Okto-
ber, ihr Pfarrfest. Das Fest
beginnt um 10.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der
Pfarrkirche. Anschließend
sind alle ans Feuerwehrhaus

eingeladen. Die Gäste erwar-
tet ein herzhaftes Mittages-
sen sowie Kaffee und Ku-
chen. Kuchenspenden für
das Buffet werden gerne an-
genommen. Der Erlös
kommt der Kirche zu Gute.ers

Pfarrfest in
Stefanskirchen


